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Damen Bezirksklasse B Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Cronheim : 1. FC Berolzheim-Meinheim II 
Montag, 13.03.2023, 20:00 Uhr

Wolf, Bickel, Bauer und Bieber in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Ronja Bieber ihr Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen
Bezirksklasse B Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2 Stunden Spielzeit
auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das
Gästeteam hatte gerade den SV Cronheim besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der SV Cronheim meist auf verlorenem Posten, denn nur 2 Satzgewinne
konnten erzielt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Pfeuffer / Ringler verpassten es mit einem 8:11, 11:9, 6:11, 5:11 gegen
Wolf / Bickel, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Semmlinger / Hönicke verloren ihr Spiel gegen
Bauer / Bieber unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marion Semmlinger verlor ihr Match gegen Brigitte
Bickel unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 3:11, 4:11, 6:11. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Jutta Pfeuffer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Stefanie Wolf. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Anke
Hönicke, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ronja Bieber verlor. Da war final wirklich
nichts zu holen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christine Ringler beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Karin Bauer. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Beim 6:11, 6:11, 9:11
gegen Stefanie Wolf fand Marion Semmlinger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jutta Pfeuffer bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Brigitte Bickel. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Pfeuffer nun bei 6:16, während Bickel bislang 22 Siege und 4
Niederlagen zu verzeichnen hat. Anke Hönicke hatte gegen Karin Bauer bei ihrem 0:3 wenig zu
bestellen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Chancenlos war dann
Christine Ringler gegen Ronja Bieber nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Cronheim nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TTC Frickenfelden am 17.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft des 1. FC
Berolzheim-Meinheim II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Eintracht Alesheim am 21.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Cronheim

Doppel: Pfeuffer / Ringler 0:1, Semmlinger / Hönicke 0:1 
Einzel: M. Semmlinger 0:2, J. Pfeuffer 0:2, A. Hönicke 0:2, C. Ringler 0:2 

 1. FC Berolzheim-Meinheim II
Doppel: Wolf / Bickel 1:0, Bauer / Bieber 1:0 
Einzel: S. Wolf 2:0, B. Bickel 2:0, K. Bauer 2:0, R. Bieber 2:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.03.2023 (23:19) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


